
Schule: Oberschule an der Helgolander Straße – Berufsorientierung 
 
Kontakt: OS Helgolander Straße 67 – 69, 28217 Bremen, Tel. 0421/36117030 Email: 424@bildung.bremen.de 
 

Maßnahmen/Inhalte Jahrgangsstufe 7 Jahrgangsstufe 8 

 
Schulkonzept 

 
Ziel: Im Mittelpunkt der Jahrgangstufe 7 stehen haushaltsbezogene-, technische-und ernährungsbezogene 
Handlungssituationen.  
In der Jahrgangsstufe 8 stehen ökonomische Handlungssituationen und die Praxistage im „HandWERK“ im Mittelpunkt, 
sowie die Einführung des Berufswahlpasses. Somit werden in  den Jahrgangsstufen 7 und 8 die SuS auf die intensivste 
Phase der Berufsorientierung in den Jahrgängen 9 und 10 vorbereitet. 

 
 
Berufsorientierung 
 

 
Die Schülerinnen und Schüler 
I. durchlaufen die drei schuleigenen Werkstattbereiche 

Werken, Textil und Küche. 
II. arbeiten in der schuleigenen Cafeteria und können sich 

zum Schulsanitäter ausbilden lassen. 
 

 
Die Schülerinnen und Schüler 
I. lernen den Berufswahlpass kennen. 
II. lernen den Hafen sowie die Betriebe und Berufe in der 

Logistikbranche kennen. 
III. arbeiten in der schuleigenen Cafeteria und können sich 

zum Schulsanitäter und zum Streitschlichter ausbilden 
lassen. 
 

 
Praxisorientierung 
in der Schule 
 

zu I:   

Die Schülerinnen und Schüler 
• vertiefen die Arbeitsprozesse in den Bereichen Werken, 

Textil und Küche 

• stellen eigene Produkte her. 
 

zu II:   

Die Schülerinnen und Schüler 
• lernen eigenverantwortliches Handeln im sozialen und 

ökonomischen Kontext. 

• setzen sich mit Tätigkeiten bestimmter Berufsfelder 
auseinander. 

 

zu I:  

Die Schülerinnen und Schüler 
• arbeiten mit dem Berufswahlpass 

• verwenden das Kompetenzraster zu den Stärken         
und Schwächen.           

• dokumentieren erste Ergebnisse. 

zu II:  

Die Schülerinnen und Schüler 
• arbeiten mit dem Arbeitsheft „Wirtschaft im Hafen“. 

• setzen sich mit historischen und gegenwärtigen 
Arbeitsprozessen im Hafen auseinander. 

• setzen sich mit den Berufsfeldern in der Logistikbranche 
auseinander. 



 
 zu III:  

Die Schülerinnen und Schüler 
• lernen wirtschaftliches Handeln in der schuleigenen 

Cafeteria. 
 

 
Kontakte zur 
Arbeitswelt 

 
Die Schülerinnen und Schüler 
• nehmen am Girls` bzw. am Boys` Day teil. 

  
Die Schülerinnen und Schüler 
• nehmen an Werkstattphasen im HandWERK teil. Wir 

haben 72 Plätze. 

• lernen verschiedene handwerkliche Berufsfelder 
kennen. 

• nehmen an einer Potenzialanalyse teil. 
 

 
Selbst- und 
Fremdeinschätzung 
 

 
Die Schülerinnen und Schüler 
• arbeiten mit Wochenplänen, Lerntagebüchern und 

Wochenrückmeldungen. 

• üben das regelmäßige Präsentieren. 
 

 

 
Die Schülerinnen und Schüler 
• arbeiten mit Wochenplänen, Lerntagebüchern und 

Wochenrückmeldungen. 

• üben das regelmäßige Präsentieren. 

• bekommen eine außerschulische Rückmeldung durch 
eine Potentialanalyse 

• lernen sich selber einzuschätzen  
 

 
Berufsorientierung 
als Aufgabe der 
Fächer 
 

 
Die Schülerinnen und Schüler können im Fach Deutsch: 
• Werbung analysieren. 

 
 
Die Schülerinnen und Schüler können im Fach 
Mathematik: 
• Die Prozentrechnung anwenden. 

• Winkel und Dreiecke berechnen. 

• Geometrische Grundbegriffe anwenden. 
 

 

 
Die Schülerinnen und Schüler können im Fach 
Deutsch:  

• Bewerbungsanschreiben und Lebensläufe verfassen. 
 
Die Schülerinnen und Schüler können im Fach 
Mathematik:  
• Die Zinsrechnung anwenden und einfache Funktionen 

berechnen. 

• Drei- und Viereckkonstruktionen berechnen und 
konstruieren. 

• Statistiken erstellen. 
 
Die Schülerinnen und Schüler können im Fach WAT: 
 

• Logistigketten und Berufe aus der Logistikbranche 
beschreiben.  

• Mit dem Berufswahlpass arbeiten. 



 
Stand Februar 2017 

 
Koop-Partner  
 

 

• Betriebe in Walle  

 

• Das HandWERK,  
 

 
Materialien 

 
 

 

 
 

 

• Berufswahlpass,  

• Arbeitsheft „Wirtschaft im Hafen“  
 

 
Besonderes 

 

 
Schülernewsletter zur Berufsorientierung auf der 
Schulhomepage 

 
Schülernewsletter zur Berufsorientierung auf der 
Schulhomepage 


